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Susanne Baumberger, 
Präsidentin des Stiftungsrates, 

zu Besuch im Waisenheim

Wir blicken auf ein sehr arbeitsintensives Jahr 
zurück. Arbeitsintensiv aus dem Grund, weil die 
vor und während der Corona-Pandemie begon-
nenen Projekte abgeschlossen werden konn-
ten: mit der Solaranlage, welche im Herbst in 
Betrieb genommen wurde, verfügt das Centre 
Médical Hippocrate nun über eine zuverlässige 
Stromversorgung. Bereits im Frühling war das 
neue Mehrzweckgebäude bezugsbereit, Ende 
Jahr dann das alte Administrationsgebäude auf-
gestockt und umgebaut. Die baulichen Erwei-
terungen sind sehr wichtig, um die Vorschrif-
ten des Gesundheitsministeriums bestmöglich 
erfüllen zu können. Das ist nicht ganz einfach, 
denn die Platzverhältnisse sind beschränkt. 

In den letzten Jahren hat die Gesundheits-
versorgung in Burundi grosse Fortschritte ge-
macht. Das Ministerium führt vierteljährliche 
Inspektionen durch und hat leider immer wie-
der neue Bedingungen, die das Spital erfüllen 
muss. Unverändert gibt es viele hilfsbedürftige 
Menschen, die sich eine Behandlung im Spi-
tal nicht leisten können und anderswo ohne 
Vorauszahlung der Behandlungskosten ab-
gewiesen werden. Dank Spendengeldern aus 
der Schweiz ist es möglich, auch den Ärmsten 
Zugang zu einer medizinischen Versorgung zu 
ermöglichen.

Unsere Projektreise im Juli war bestimmt von 
Personalproblemen und vielen Sitzungen. Das 
Personal hat mit Beschwerden und Unter-
schriftensammlungen gegen den vor einem 
Jahr angestellten Verwalter protestiert, was 
während unserer Arbeitswoche in Burundi zu 
seiner Entlassung geführt hat, was wir sehr be-
dauert haben. Probleme werden nicht so ge-
löst wie bei uns. Afrika ist anders. 

Beinahe zur Tradition geworden ist leider unser 
Besuch im Flüchtlingslager. Seit den schweren 
Überschwemmungen im Dezember 2019 und 
Ende April 2020 leben immer noch viele Men-
schen - hauptsächlich Frauen und Kinder - im 
Camp. Unsere Partnerorganisation (Fondation 
Stamm) in Burundi leistet weiterhin Hilfe und 
schwere Fälle werden im Centre Médical Hipp-
ocrate medizinisch versorgt.

Ausblick
Seit 1.2.2023 hat das Centre Médical Hippocra-
te einen neuen Direktor. Erste organisatorische 
Änderungen sind bereits umgesetzt. 

Im Namen des Teams in Burundi und der  
Patienten sage ich von Herzen DANKE für  
Ihre wertvolle Unterstützung!

Susanne Baumberger
Präsidentin des Stiftungsrates



5

»

 
INTERVIEW

Evariste Bukeyeneza
Verantwortlich für die Informatik 

im Centre Médical Hippocrate

Im Oktober 2022 konnte das Informatikpro-
jekt abgeschlossen werden. Das CMH arbeitet  
digital mit der Software OpenClinic. 

«Evariste, arbeiten alle Spitäler in Burundi 
digital?
Ja, die meisten Spitäler sind digitalisiert, ins-
besondere alle nationalen und Distriktkran-
kenhäuser, die von der Europäischen Union 
finanziert werden. Das CMH ist eines der ers-
ten privaten Spitäler, das dank Unterstützung 
von burundikids digital arbeitet.

Welches waren die grössten Herausforde-
rungen/Schwierigkeiten bei der Umstellung?
Die Nutzer hatten Schwierigkeiten sich an 
das IT-Tool zu gewöhnen. Viele haben noch 
nie mit einem Computer gearbeitet. Die IT-
Ausstattung in den Abteilungen war unzu-
reichend und die Qualität der gespeicherten 
Daten schwach. Es hat dadurch auch Verzö-
gerungen bei den Finanzberichten gegeben.

Wie muss man sich die Funktionalität von 
OpenClinic vorstellen?
Neben der Patientenakte (Identifikation, Doku-
mente) werden auch sämtliche Dienstleistun-
gen des Spitals, das Finanz- und Versicherungs-
management, die technischen Untersuchungen 
(Labor und Röntgenbilder) sowie die Apotheke 
bis zur Berichterstattung digital verwaltet. 

Welche Vorteile bietet OpenClinic dem CMH?
Sämtliche Gesundheitsdaten des Spitals wer-
den zentral verwaltet. Es können kostengüns-
tige Finanzanalysen gemacht werden. In der 
Patientenakte sind alle Informationen bezüg-
lich der medizinischen Versorgung, durchge-
führten Untersuchungen sowie verschriebe-

nen Medikamenten festgehalten. Die Daten 
und elektronischen Archive sind zuverlässig. 
Im Patientenkreislauf werden keine Papierak-
ten mehr verwendet.

Inwiefern hat sich Ihre Arbeit verändert?
Es stehen nun leistungsfähige und standardi-
sierte Analysetools zur Verfügung, mit denen 
detaillierte und statistische Analysen ge-
macht werden können. Es gibt vordefinierte 
Berichte und Dashboards über die Gesamt-
aktivität der Abteilung. Mit OpenClinic erfolgt 
eine epidemische Überwachung (Überwa-
chung auf den Grundlagen von Indikatoren 
und Untersuchungen).

Was wünschen Sie sich für die Zukunft?
Einen weiteren Ausbau der IT-Infrastruktur 
wie zum Beispiel eine direkte Verbindung der 
medizinischen Bildgebung und Ultraschallge-
räte mit OpenClinic, damit die Bilder gespei-
chert werden können. Dann auch ein inter-
nes Kommunikationssystem für das gesamte 
Personal. Mit solchen Erweiterungen kann 
die Effizienz weiter gesteigert werden. Und 
natürlich wünsche ich mir, dass die Patienten 
mit unseren Dienstleistungen zufrieden sind.
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Solaranlage – Endlich Strom ohne Unterbrüche
Bereits 2020 war die Finanzierungszusage 
der benötigten rund 180‘000 Franken für die 
Anlage, den Bau des Technikhäuschens, den 
Generator, den Container und den Transport 
nach Burundi gesprochen. Im Herbst 2022 
ist der Container mit der Anlage in Burundi 
angekommen und die Solaranlage konnte er-
folgreich installiert werden. Das Spital ist nun 
stromunabhängig und muss nur an Tagen mit 
starker Bewölkung während der Regenzeit 
mit zusätzlichem Strom vom Netz oder Gene-
rator versorgt werden. 
Für die vielen technischen Geräte wie Ultra-
schall, Brutkästen, Anästhesiegerät und seit 
letztem Jahr auch der Spitalverwaltungssoft-
ware, braucht es eine stabile Stromversor-
gung. Wir freuen uns ausserordentlich über 
den erfolgreichen Abschluss des Projekts.

Bauliche Erweiterungen
Das neue, 2-stöckige Gebäude, in dem Apo-
theke mit Medikamenten-Lager, Archiv, La-
ger, Kasse, ein Konferenzsaal, eine Küche und 
8 Büros der Verwaltung untergebracht sind, 
war im Mai bezugsbereit. Im Dezember war 
die Aufstockung/Erweiterung des bisherigen 
«Bloc Administratif» mit Notfallaufnahme 
und weiteren Spitalzimmern beendet. Da-
mit können Auflagen des «Ministère de la 
Santé» erfüllt werden, dass eine strikte Tren-

nung von Administration und Apotheke vom 
eigentlichen Spital verlangt. Dank der neu ge-
schaffenen zusätzlichen Spitalzimmer können 
die Abteilungen getrennt werden; eine wei-
tere Vorschrift des Gesundheitsministeriums.

Ausbildung
Gut ausgebildetes Personal und gute Dienstleis-
tungen verschaffen dem Centre Médical Hipp-
ocrate Vorteile. Im Frühling hat eine Ausbildung 
zum Unterhalt der medizinischen Geräte statt-
gefunden. Dr. Arnoud hat in der Clinique Prince 
Louis Rwagasore eine Röntgenausbildung ab-
solviert und Dr. Marlon im Centre Neuro-Psy-
chiatrique de Kamenge eine Ausbildung in 
Neuropsychiatrie. Weiter haben Gynäkologen 
Ausbildungen in der Neonatologie / Geburts-
abteilung und für die Hebammen durchgeführt. 
Nach dem theoretischen Teil werden die Ärzte 
während eines Jahres an zwei Tagen pro Monat 
die Ausbildung praktisch begleiten.

Spitalverwaltungssoftware OpenClinic
Im August konnte die Umstellung abgeschlos-
sen werden und alle Abteilungen arbeiten 
seither digital. Allerdings musste die Ausbil-
dung um zwei Monate verlängert werden, 
damit das Personal mit der Applikation besser 
vertraut wird. Was wir total unterschätzt ha-
ben, ist dass einige noch nie mit einem Com-
puter gearbeitet haben.
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UNTERSUCHUNGEN & BEHANDLUNGEN

2022 2021 2020 2019 2018

Untersuchungen /
Behandlungen 11΄160 9΄477 8΄877 6΄594 5΄304

Kinder 0 - 5 Jahre 4΄078 3΄330 2΄931 1΄874 1΄914

Kinder über 5 Jahre 
und Erwachsene 6΄508 5΄540 5΄319 4΄345 3΄154

Schwangere Frauen 574 607 627 375 236

Kleine chirurgische Eingriffe 363 201 421 400 474

Operationen 68 34 23 26 44

Stationäre Aufnahmen 3΄040 2΄754 2΄819 2΄326 2΄348

Labor 13΄784 14΄167 15΄132 13΄425 13΄314

Ultraschall 2΄028 1΄681 1΄434 1΄506 1΄464

Die beeindruckende Zunahme an Patienten im 2022 ist darauf zurückzuführen, dass das Ministère de 
la Santé dem Centre Médical Hippocrate die Bewilligung für die Impfabteilung und die therapeutische 
Stabilisierung (aufgrund Mangelernährung) erteilt hat.
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GRATISBEHANDLUNGEN

Vor der politischen Krise 2015 wurden die 
Kosten für die Behandlung von Kleinkindern 
und Geburten vom Staat übernommen, bzw. 
den Spitälern zurückerstattet. Dank finanziel-
ler Unterstützung von Stiftung burundikids 
schweiz konnte das Centre Médical Hippoc-
rate diese Gratisversorgung weiterführen.

Seit September 2019 verfügt das Centre 
Médical Hippocrate als private Klinik in der 
Kategorie eines Bezirkskrankenhauses über 
einen Vertrag des Gesundheitsministeriums 
und darf die Gratisbehandlungen wieder ab-
rechnen. 2022 sind die Rückvergütungen nun 
erstmals regelmässig erfolgt. Im Dezember 
waren die Rückvergütungen für die Monate 
November und Dezember noch ausstehend. 
Das erstmals gut funktionierende System hat 
das CMH finanziell sehr entlastet.

Gratisbehandlungen (Aufwand der Leistungen in CHF)

2022 2021 2020 2019 2018
Kleinkinder: 38΄391 30΄100 27΄200 38΄900 39΄000

Geburten: 29΄545 28΄100 25΄500 31΄200 33΄000

Kaiserschnitte: 55΄304 73΄500 59΄300 43΄300 30΄000

Total: 123΄240 131΄700 112΄000 113΄400 102΄000
Rückvergütung: 83΄213 39΄600 34΄000 17΄675 -



 
GEBURTEN

1‘100 Babys kamen 2022 im Centre Médical 
Hippocrate zur Welt, in 241 Fällen mit Kaiser-
schnitt. Seit 2015 werden im Centre Médical 
Hippocrate Kaiserschnitte vorgenommen. Die 
Anzahl hat von Jahr zu Jahr zugenommen. Erst-
mals haben die Kaiserschnitte abgenommen, 
was darauf zurückzuführen ist, dass Spitäler in 
der näheren Umgebung des Centre Médical 
Hippocrate nun ebenfalls Kaiserschnitte durch-
führen. 
80 Babys waren bei der Geburt untergewichtig 
(< 2500 gr), 47 waren Frühgeburten und in 91 
Fällen war die Mutter unter 18 Jahre alt.
Die Neonatologie des Centre Médical Hippocra-
te verfügt über 6 Brutkästen. 221 Neugeborene 
wurden in der Neonatologie betreut. 
Die burundische Regierung verpflichtet 
schwangere Frauen zu Vorsorge- und Ultra-
schalluntersuchungen, um Zugang zu kostenlo-
ser medizinischer Versorgung zu erhalten. Das 
Gesundheitsministerium hat vor kurzem eine 
Empfehlung zur Verbesserung der Nachsorge 
der Wöchnerinnen und der Neugeborenen 
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Geburten & Kaiserschnitte 

2018: 
792 Geburten / 118 Kaiserschnitte

2019: 
717 Geburten / 143 Kaiserschnitte

2020: 
770 Geburten / 237 Kaiserschnitte

2021: 
804 Geburten / 304 Kaiserschnitte

erlassen, um postnatale Komplikationen fest-
stellen zu können. Dank dieser intensiven Sensi-
bilisierung haben 2022 995 Wöchnerinnen vor 
dem Spitalaustritt den Arzt aufgesucht. 2021 
wurden 220 postnatale Untersuchungen regis-
triert und 2020 nur 34. 

2022: 
859 Geburten / 241 Kaiserschnitte

120010008006004002000
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PRÄVENTION

Teilnehmerzahlen:

Informationsveranstaltungen
Mindestens einmal pro Woche finden im 
Centre Médical Hippocrate Informationsver-
anstaltungen zu Gesundheitserziehung und 
-förderung statt. Diese Veranstaltungen sind 
sehr beliebt und wirken sich positiv auf das 
Verhalten der Bevölkerung aus. 

Impfungen
2020 hat das Centre Médical Hippocrate die 
Bewilligung zum Impfen erhalten. Das Impf-
programm des Ministeriums bezweckt, die 
Gesundheit von Mutter und Kind zu verbes-
sern. 

2022 2021 2020
Schwangere
Frauen 456 285 44

Neugeborene 
bis 3,5 Monate 1΄399 1΄142 149

2022 2021 2020 2019 2018
3΄831 3΄482 3΄369 2΄951 2΄178 

Der Themenbereich umfasst: 
• Familienplanung (Empfängnisverhütung)
• Geschlechtskrankheiten
• Herausforderung von Hausgeburten
• Vorteile des Stillens
• Massnahmen zur Bekämpfung von HIV
• Bedeutung der Impfung von Kindern
• Unterernährung
• Malaria
• Präventionsmassnahmen gegen Covid -19
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An alle privaten Gönner*innen und Orga-
nisationen! Dank Ihrer Unterstützung kann 
der Betrieb des Centre Médical Hippocrate 
sichergestellt, erweitert und an neue Bedürf-
nisse angepasst werden.

Ein besonderes Dankeschön geht an folgende 
Institutionen (welche wir namentlich erwäh-
nen dürfen):
• Bärbel und Paul Geissbühler Stiftung
• Elisabeth Nothmann Stiftung
• Imholz Stiftung
• Innerwheelclub Zürich-Pfannenstil
• Mondisan Stiftung
• Rosmarie Mettler-Stiftung
• Stiftung Amaari

Spende anstelle von Geburtstagsgeschenken 
Zwei Geburtstagskinder haben 2022 auf Ge-
burtstagsgeschenke verzichtet und für burun-
dikids gesammelt. 

Im Dezember hat im historischen Rheinfelder 
Rathaussaal zum dritten Mal das Weihnachts-
Fotoshooting von Stiftungsrat und Fotograf 
Markus Raub stattgefunden. Danke an die 
Stadt Rheinfelden und den Fotografen.

Ein herzliches Dankeschön an alle für diese En-
gagements und die Unterstützung mit sagen-
haftem Spendenerfolg!

«Merci beaucoup» an die zwischenzeitlich 62 
Mitarbeitenden des Centre Médical Hippocra-
te für den unermüdlichen Einsatz und die Pfle-
ge der kleinen und grossen Patienten!

Besonders danken wir Reto Miloni, Miloni  
Solar AG, für seinen Mut, den Auftrag für den 
Bau der Solaranlage in Burundi anzunehmen. 

D A N K E
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Rechtsform und Zweck

Die Stiftung wurde im Dezember 2008 in Zollikon 
gegründet. Im Januar 2016 wurde der Sitz nach 
Rheinfelden verlegt und die Stiftung im Handels-
register des Kantons Aargau eingetragen. 

Stiftungszweck ist die Unterstützung von Organi-
sationen und Projekten in Burundi. Insbesondere 
sollen Projekte im Bereich Gesundheitswesen, 
Ausbildung und Schule sowie Landwirtschaft 
gefördert werden. Lebensqualität von Kindern, 
Jugendlichen und Familien sollen verbessert wer-
den und dazu beitragen, die Grundversorgung 
sicherzustellen.

Die Stiftung ist politisch, wirtschaftlich und ideo-
logisch unabhängig.

Die Stiftung burundikids schweiz ist eine gemein-
nützige Stiftung nach schweizerischem Recht. Sie 
ist von der Bezahlung von kantonalen und eidge-
nössischen Steuern befreit.

Spenden

2022 haben die Spendeneinnahmen CHF 
243‘881.84 (Vorjahr CHF 475‘556.54) betra-
gen. Die Spenden werden zur Sicherstellung des 
Spitalbetriebs (Löhne, Medikamente, Unter-
halt, Anschaffungen, Erweiterungen) verwen-
det. Der Anteil zweckgebundener Spenden be-
trägt CHF 100‘010.00 und setzt sich zusammen 
für bauliche Erweiterungen (CHF 24‘500.00), 
medizinische Hilfe Kinder (CHF 14‘000.00), 
Medikamente (CHF 12‘000.00), Einrichtung 
Mehrzweckgebäude (CHF 43‘500.00), Aus-
bildung Hebammen (CHF 3‘510.00), Schulung 
Familienplanung (CHF 2‘000.00), Schularbeits-
förderung (CHF 500.00).

Zweckgebundene Spenden/Rückstellungen

Von den per 31.12.2021 bestehenden Rück-
stellungen von CHF 311‘408.81 sind CHF 
304‘398.71 verwendet worden: Kauf Material 
für die Solaranlage (CHF 77‘258.06), Erweite-
rungsbau (CHF 167‘100.00), medizinische Hilfe 
(CHF 35‘868.65), Unterhalt und Reparaturen 
(CHF 9‘200.00), Ausbildung (CHF 8‘912.00) 
und Fahrzeugaufwand (CHF 6‘060.00). 

Die Rückstellung von CHF 28‘922.10 per 
31.12.2022 setzen sich zusammen aus: Fahr-
zeugaufwand (CHF 5’122.10), Erweiterungsbau 
(CHF 5‘000.00), medizinische Hilfe Kinder (CHF 
7‘000.00), Schulung Familienplanung (CHF 
2‘000.00), Ausbildung (CHF 5‘000.00), Saldo 
Unterhalt und Reparaturen (CHF 800.00), Äuf-
nung Ersatzanschaffung Batterien Solaranlage 
(CHF 4‘000.00).

Allgemeiner Aufwand

Der Aufwand für Werbung, Verwaltung und 
Gebühren beläuft sich 2022 auf CHF 7‘629.70 
(2021: CHF 6‘014.15). 

Davon beträgt der gespendete Aufwand CHF 
5‘629.70. Es handelt sich um Auslagen der 
Stiftungsräte für Büromaterial, Drucksachen, 
Portokosten, Webhosting, Projektreise, Rega-
le Materiallager. Die Stiftungsratsmitglieder 
haben auf die Rückerstattung der Spesen und 
Auslagen verzichtet.  
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2022 2021
CHF CHF

Zuwendungen und Sammelaktionen der Stiftung 143΄871.84 203΄995.29
Zuwendungen zweckgebunden 100΄010.00 271΄561.25

Total Betriebsertrag 243΄881.84 475΄556.54

CMH, Anschaffung neue Geräte -50΄000.00 0.00
CMH, Blutbank 0.00 -13΄270.00
CMH, Medikamente / Reaktive / med. Material -12΄000.00 -11΄310.00
CMH, Medikamente (medizinische Nothilfe) 0.00 -5΄242.60
CMH, Medikamente, med. Material,  
           Geräte Behandlung Kinder 0.00 -7΄000.00
CMH, Lohnkosten / Personalaufwand -82΄800.00 -79΄422.76
CMH, Solaranlage / Elektroinstallation -3΄534.74 0.00
CMH, Erweiterungsbau (Baukosten, Einrichtung) -63΄000.00 -45΄400.00
CMH, Informatikprojekte (OpenClinic/Internet/Laptops) -41΄959.43 -22΄047.71
CMH, Drucker, Beamer -2΄775.90 0.00
CMH, Rollstühle -580.00 0.00
CMH, Reparatur / Unterhalt, Anschaffung Klimageräte 0.00 -9΄475.00
CMH, Ausbildung Geburt, Hebammen -3΄510.00 0.00
CMH, Material Nothilfe Frauen -1΄000.00 0.00
Medizinische Nothilfe Kinder -7΄000.00 0.00
Kreissägeblätter Schreinerei -118.00 0.00
Hilfsgüter Überschwemmungsopfer 0.00 -5΄000.00
Patenschaft Dany -1΄200.00 -1΄200.00
Schularbeitsförderung -500.00 500.00
Rückstellungen -21‘912.00 -225΄118.65

Entrichtete Beiträge und Zuwendung -291΄890.07 -424΄986.72

Übriger betrieblicher Aufwand -2΄000.00 -1΄550.00
Gespendeter betrieblicher Aufwand -5΄629.70 -4΄464.15

Betriebliches Ergebnis -55΄637.93 44΄555.67

Finanzertrag 0.00 0.00
Übriger Ertrag 723.00 0.00

Finanzaufwand -234.27 -135.53

Jahresergebnis -55΄149.20 44΄420.14
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AKTIVEN 31.12.2022 31.12.2021

CHF CHF

Flüssige Mittel 191΄923.66 529΄309.57

Aktive Rechnungsabgrenzung 0.00 0.00

Total Umlaufvermögen 191΄923.66 529΄309.57

TOTAL AKTIVEN 191΄923.66 529΄309.57

PASSIVEN 31.12.2022 31.12.2021

CHF CHF

Passive Rechnungsabgrenzung 1΄750.00 1΄500.00

Total kurzfristiges Fremdkapital 1΄750.00 1΄500.00

Rückstellungen 28΄922.10 311΄408.81

Total langfristiges Fremdkapital 28΄922.10 311΄408.81

Stiftungskapital 50΄000.00 50΄000.00

Gewinnvortrag 166΄400.76 121΄980.62

Jahresergebnis -55΄149.00 44΄420.14

Total Eigenkapital 161΄251.56 216΄400.76

TOTAL PASSIVEN 191΄923.66 529΄309.57

Die Jahresrechnung wurde gemäss den Bestimmungen des Schweizer Rechnungslegungsrechtes 
(32. Titel des Obligationenrechts) erstellt.
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